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Das WWG am
Richard-Wagner-Gymnasium
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• Ökonomisches Grundverständnis / 
Wirtscha�liches Handeln

• Grundlagen des Rechtssystems

• Wirtscha�sinforma�k als Schni�stelle 
zwischen Wirtscha� und Informa�k

(Freepik.com)

Ziel des wirtscha�swissenscha�lichen 
Zweiges ist es, besondere Qualifika�o-
nen zu vermi�eln, die für Ausbildung 
und Beruf sowie für zahlreiche wirt-
scha�liche und rechtliche Alltagsauf-
gaben von Bedeutung sind. Die enge 
Anlehnung des Unterrichts an das 
Wirtscha�sleben und an die Berufs-
welt unterstreicht den Praxisbezug 
des Faches.

• vielfäl�ge Möglichkeiten des
Kontakts mit dem wirtscha�lichen 
und öffentlichen Leben

• Schüler gestalten den Unterricht 
z.B. durch Projekte, Gruppen-
arbeiten und Referate ak�v mit

• Auseinandersetzung mit den 
aktuellen wirtscha�lichen und 
wirtscha�spoli�schen Themen 
durch die Auswertung von 
Pressemeldungen

• Unterrichtsgang in eine Bankfiliale

• Unterrichtsbesuche z.B. 
Schuldnerberatung der 
Caritas, Werbedesigner

• Planspiel der Universität 
Bayreuth

• Werksführung
z.B. bei Faber Castell, REHAU

• Besuch einer 
Gerichtsverhandlung

• Planspiel Börse, Junior

• Projektarbeit
z.B. Koopera�on mit der 
Hamsterbacke,
RWG-Merchandising

A
K
T
IV
IT
Ä
T
E
N

Der wirtscha�swissenscha�liche
Zweig stellt sich vor

• am Ende des 9. Schuljahres

• eine Woche

• Orien�erungshilfe bei der Berufs- 
und Studienwahl
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• Zahlungsverkehr / Umgang mit Geld und 
neuen Zahlungsformen

• Steuern und Abgaben / Soziale Sicherung

• Umweltschutz als Aufgabe der sozialen 
Marktwirtscha�

• Berufswahl und Berufswelt

• Standortwahl von Unternehmen

• Werbung und Marke�ng

• Finanzen und Jahresabschluss / 
Rechnungswesen

• nachhal�ges Verbraucherverhalten

• Kaufvertrag / Abschluss von Verträgen

• Leistungsstörungen und daraus folgende 
Ansprüche

• Grundzüge des Gesetzbuches sowie des 
Strafrechts

• Rechte des Verbrauchers

• Rechtliche Stellung Minderjähriger / 
„Taschengeldparagraph“

• Urherberrecht
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• Praxisorien�erter, gezielter Einsatz von 
Standardso�ware:
Tabellenkalkula�on, Textverarbeitung, 
Präsenta�onsso�ware

• gezielte Recherchearbeit

• Informa�onsflüsse im Unternehmen

• Analyse und Präsenta�on von Unter-
nehmen und Produkten (Internetau�ri� / 
Corporate Iden�ty bzw. Design)

• Einsatz von Datenbanken:
Grundlagen, Erstellung, Anwendung

• Algorithmen

• Datenschutz

• Urheberrecht

Unterricht in beiden Fächern durch die 
gleiche Lehrkra� wegen der Verzahnung 
fachübergreifender Themen

Beispiel:
Konsumentscheidung 
Anschaffung eines 
Laptops;
dazu Internetrecherche 
und die Erstellung einer
Entscheidungsmatrix (Excel)

Wirtscha� 
und

Recht

informa�k
Wirtscha�s-


